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Immer wieder haben wir festgestellt, dass unsere Padawane die Zitate der alten Meister begierig 

aufsaugen. Das liegt nicht nur an ihrem beeindruckenden Klang. Eine treffende Formulierung leuchtet 

oft mehr ein, als Stunden der Lehre und Unterweisung es zustandebringen könnten. 

So haben wir uns entschlossen, unseren Mit-Jedi diese Sammlung von Weisheiten der alten Meister, 

soweit wir sie gemeinsam zusammentragen konnten, zur Verfügung zu stellen. Bewusst haben wir auch 

solche Weisheiten aufgenommen, die mehr Rätsel als Antwort zu sein scheinen. Rätsel führen oftmals 

weiter bei der Suche nach dem Sinn unseres Daseins und unseres Wegs als fertige Antworten. Padawan 

Deran Edig formulierte es einmal trefflich: 

Wenn ein Jedimeister einem antwortet, versteht man oft 

überhaupt nicht mehr, was man ihn gefragt hatte. 

In diesem Sinne wünschen wir uns, dass manch einer durch diese Sammlung angeregt werden möge, 

nicht nur die Weisheiten der Meister zu erforschen, sondern auch seinen eigenen Fragen auf den Grund 

zu gehen. 

Tython, im Jahre 12  NVC 
Meister Jestocost Alde, Ritter Cyranas Ordo, Meister Xavyus 
mit tatkräftiger Unterstützung von Padawan Annuade 

  



 

Zusammengetragen das Wissen von Meistern der Vergangenheit haben frühere Lehrer, um zu lehren uns 

Weisheit für die Zukunft. Gefunden ich habe diese kleine Sammlung einst in den Archiven des Ordens, 

bei der Auswahl wichtiger Schriften für die Bibliothek der Chu'unthor. Lange verloren sie war. Zu 

unscheinbar unter den gewichtigen, bekannteren Schriften. Beschädigt die Daten. Große Kostbarkeiten, 

nicht immer prachtvoll dem Auge erscheinen sie! Wiederhergestellt habe ich sie in mühsamer Arbeit. 

Nun, in die Hände der Leser lege ich das Ergebnis. 

Noch nicht alle Informationen, überarbeitet sie sind. Weiter ich werde forschen, die Weisheiten der alten 

Meister tiefer zu ergründen. 

Schwere Zeiten es sind, in denen wir leben. Vorsicht wir walten lassen müssen, wenn in die Zukunft wir 

blicken. Dunkelheit sinkt herab, nicht alles zu sehen wir imstande sind, noch weit schwerer das Deuten 

des Gesehenen ist. Irrtum, Versuchung, überall erwarten sie uns. Wachsam sein wir müssen, lernen von 

jenen, die vor uns lebten.  

Coruscant, im Jahre 3455  NVC  
Meister Yoda 

  

http://starwars.wikia.com/wiki/Chu%27unthor


 

In diesem Kapitel sprechen sowohl Jedi, die sich aktiv im politischen Geschehen engagierten, als auch 
solche, die sich eher in Analyse und Theorie hervortaten. Interessant ist, dass beide Gruppen zumeist zu 
denselben Ergebnissen kommen, ja dass die Theoretiker den Begriff der Verantwortung eher noch 
strenger fassen. 

Der Preis der Macht heißt Verantwortung. 

Meister Stonchur Winchill 

Der Preis der Freiheit heißt Verantwortung. Deshalb fürchten 

die meisten sie. 

Meister Funj 

In der höchsten Stellung gibt es das geringste Maß an 

Handlungsfreiheit. 

Meister Lutalc 

Verantwortung zeigt sich nicht in unseren Worten, sondern in 

der Wahl, die wir treffen. 

Meisterin Loreena Lovestore 

Verantwortlich ist man nicht nur für das, was man tut, 

sondern auch für das, was man nicht tut. 

Meister Taleso 

Verantwortung beginnt mit unseren Träumen. 

Meisterin Lili'maw Turble Tayse 

  



 

Wie wir täglich aufs Neue erleben, eines der schwierigsten Kapitel in unseren Lehren. 

Gerechtigkeit ist die Nächstenliebe der Jedi. 

Meisterin Eliz Bin 

Eine Gemeinschaft muss für das Gesetz genauso kämpfen wie 

für ihre Mauer. 

Meisterin Kelthira die Geheimnisvolle 

Am besten dran ist der, welcher nicht unrecht handelt. Am 

zweitbesten der, welcher sein Unrecht eingesteht und so 

Heilung erfährt. Am schlechtesten der, der es durchsetzt, 

sich für begangenes Unrecht nicht verantworten zu müssen. Er 

ist wie ein Kind, das sich vor dem Messer des Arztes 

fürchtet, weil es schmerzen könnte. 

Meister Tan'pol, frei nach seinem verstorbenen Meister Toss Raek 

Es gibt nur eins, das schlimmer ist als Ungerechtigkeit, und 

das ist Gerechtigkeit ohne Schwert. Wenn Recht nicht Macht 

ist, ist es Übel. 

Meister Sorac'Wedil 

  



 

Besonders Pragmatiker melden sich hier zu Wort. Doch auch einige kontemplative Gedanken betreffen 
dieses Thema mehr, als man auf den ersten Blick meinen könnte. 

Wenn du stark bist, dann beginne, wo du stark bist. Wenn 

nicht, beginne dort, wo du eine Niederlage am leichtesten 

verschmerzen kannst. 

Meisterin Lavica Chelim 

Was zählt, ist nicht die Größe des Hunds im Kampf, sondern 

die Größe des Kampfs im Hund.* 

Meister Znex Gjnva 

Es ist nicht möglich, dass ein schlechter Mann einem guten 

Schaden zufügt. 

Meister Tan'pol, seinen verstorbenen Meister Toss Raek zitierend 

Es gibt nur einen Feind, der uns schlagen kann - das sind 

wir selbst. 

Meister Znarf Res'iak 

Kämpfe nicht zu oft gegen denselben Feind, damit du ihn 

nicht das Kriegführen lehrst. 

Meister Ylxhet 

Verschone deine Feinde, wenn sie fliehen. So werden sie 

lernen, dass Aufgeben sich mehr lohnt als Kämpfen. 

Meister Ylxhet 

* Gefallen ich habe gefunden an dieser Weisheit! - Yoda 



 

Ein Söldner, der für Geld kämpft, ist gefährlich. Noch 

gefährlicher ist eine Kriegerin, die für ihre Ehre kämpft. 

Doch wahrlich hüten must du dich vor Menschen, die für ihre 

Heimat, ihre Familien, ihre Liebe kämpfen. 

Meister Xavyus, nachdem er das Massaker an dem Militärstützpunkt auf Gondra Prime durch die 
Zivilbevölkerung nicht verhindern konnte 

Friede ist nicht die Abwesenheit von Krieg: Friede ist eine 

Tugend, eine Geisteshaltung, eine Neigung zu Güte, Vertrauen 

und Gerechtigkeit.  

Meister Zasponi 

Die Frage ist nicht, ob man kämpft, sondern wie und wofür! 

Meister Xavyus 

Wenn ein Jedi sein Lichtschwert zieht, muss er bereit sein, 

ein Leben zu nehmen. Ist er dazu nicht bereit, muss er seine 

Waffe am Gürtel lassen. 

Meister Odan-Urr 

Der Geist ist eine mächtigere Waffe als das Schwert. 

Meister Ooroo 

Allzu zuversichtlich zu sein, ist ein Fehler. Der Jedi 

berücksichtigt so nicht alle Möglichkeiten. Er mag seine 

Mission verstehen, die Unterstützung, die er bekommt, und 

die Möglichkeiten, die sich durch seinen Erfolg ergeben; er 

mag auch für Überraschungen vorgesorgt haben, und doch 

begreift er nicht die Grenzen seiner eigenen Möglichkeiten. 

Er hat nur für den Erfolg geplant, weil er zu dem Schluss 

kam, dass es keinen Misserfolg geben kann. Jeder Jedi, bei 

jeder Mission, sollte auf Misserfolg vorbereitet sein. 

Meister Vodo-Siosk Baas  



 

Die Zeit für Neutralität ist vorbei. Unsere Zeit bringt den 

Kampf um die Herrschaft in der Galaxis — den Zwang zur 

großen Politik. 

Meister E. E. Znitsch 

Es ist nicht der Kampf der Meinungen, welcher die Geschichte 

so gewalttätig gemacht hat, sondern der Kampf des Glaubens 

an die Meinungen. 

Meister E. E. Znitsch 

Wache, ohne zu regieren; beende Kriege, ohne sie zu führen; 

schütze, ohne zu kontrollieren; und zuallererst: überlebe. 

Meister Bareg Liren, Diplomat und Militärberater, Meister von Meister Jestocost 

Oft wird gesagt, Macht sei kein Argument. Das hängt jedoch 

ganz davon ab, was man beweisen will. 

Meister Sorac'Wedil 

Wir können nicht unpolitisch sein. Im selben Augenblick, wo 

wir uns versammeln, betreiben wir Politik. Ob es um Religion, 

Wissenschaft, Erziehung, ein Glas corellianischen Whisky 

oder eine Runde Pazaak geht, es betrifft den Bereich Politik. 

Sobald wir uns in diesem Bereich bewegen, betreiben wir 

Politik, ob wir es so nennen oder nicht. Was wir mit unserer 

gemeinsamen Stärke anfangen, ist eine politische 

Entscheidung, unsere Entscheidung als Bürger der Galaxis. 

Meister Tepe Regese, während einer Debatte über die Frage, ob sich die Jedi in die Politik einmischen 
sollten. Meister Regese pflegte seine Ansichten gern mit dem corellianischen Ban-dscho musikalisch zu 
untermalen, welches, gepaart mit der mitreißenden Intensität seines Vortrags, in seinen Händen für den 
Gegner zu einer gefährlicheren Waffe werden konnte als ein Lichtschwert. 



 

Die meisten Weisheiten in diesem Kapitel haben wir zweifellos dem scharfen Geist von Meister 
Sorac'Wedil zu verdanken. Man muss wohl zugeben, dass seine unmittelbaren Erfolge sich mit der 
Treffsicherheit seiner Aphorismen nicht messen konnten. Der Meister war bekannt dafür, sich 
regelmäßig durch seine Lebensweise und seinen eigenwilligen und provokativen Humor in 
Schwierigkeiten zu bringen, und es galt für alle Beteiligten als mindestens ebenso herausfordernde 
Mission wie die jeweils eigentliche, ihn von entscheidenden Verhandlungsphasen fernzuhalten. Sein 
unbestechlicher Blick auf seine Mitmenschen und ihren Umgang miteinander jedoch machte ihn zu 
einem unschätzbaren Berater derjenigen, die im Vordergrund agierten. 

Ein Mann ist am wenigsten er selbst, wenn er für sich selbst 

spricht. Gib ihm eine Maske und er wird dir die Wahrheit 

sagen. 

Meister Sorac'Wedil im Gespräch mit Meister Fontheo Dortane während der Aufdeckung eines 
Intrigenspiels auf Alderaan 

Wer nicht weiß, dass er eine Maske trägt, trägt sie am 

vollkommensten. 

Meister Fontheo Dortanes Erwiderung 

Wenn du Leuten die Wahrheit sagen willst, bring sie zum 

Lachen. Andernfalls werden sie dich umbringen. 

Meister Sorac'Wedil, nachdem er einem ähnlichen Schicksal wieder einmal nur knapp entronnen war 

Als Diplomat musst du lernen, was du gelernt hast, zu 

verbergen. Besonders deine Gelassenheit. Nichts ist so 

aufreizend wie Gelassenheit. 

Meister Sorac'Wedil 

Bei der Wahl seiner Feinde kann man nicht vorsichtig genug 

sein. 

Meister Sorac'Wedil 



 

Ah, die Etikette. Lerne sie, doch miss ihr nicht zu viel 

Bedeutung bei. Wenn du deinen Verhandlungspartner sein 

Gesicht wahren lässt, wird er deine guten Manieren schätzen, 

auch wenn du das Bantha-Steak mit dem Fischmesser schneidest. 

Meister Jestocost 

Beim Schachspiel darf man sich vom Gegner niemals in die 

Figuren sehen lassen. 

Meister P'paz Rannabing* ** 

 

* Anmerkung der Autoren: Es ist eine unter Ordenshistorikern kontrovers diskutierte Frage, wie Meister 
Rannabing es zu so hohem Rang bringen konnte. Wir können sie nicht sicher beantworten. Die wohl 
plausibelste Erklärung lautet, dass der Meister durch das Vortragen scheinbar sinnloser Gedanken den 
Geist seiner Schüler erfolgreich in ein Labyrinth aus Unerklärlichkeiten verwickelte, aus dem sie sich nur 
durch das vorübergehende völlige Abstellen alles Denkens befreien konnten, wodurch sie den idealen 
Zustand der tiefen Meditation erreichten. 

** Anmerkung von Meister Yoda: Ein Irrtum die Berufung von Meister Rannabing war. Gefunden ein 
altes Schriftstück ich habe; Beweis es ist, dass berufen werden sollte Meister Rinnabang. Unmöglich zu 
erklären dies war, begreifen die Erklärungen nicht konnte Meister Rannabing. Als Prüfung der Geduld 
Meister Rannabing zu betrachten der Rat beschloss. 

 



 

Wie weit diese kleine Taschenlampe ihre Strahlen wirft! So 

leuchtet eine gute Tat in einer dunklen Welt. 

Meister Persakashee 

Es gibt keine großen und kleinen Akte der Güte. Immer, wenn 

wir aus Güte handeln, tragen wir unseren Teil zum 

Weltfrieden bei. 

Meister Tenso Gyatzin 

 

  



 

Ein Jedi ist nicht selbstsüchtig, weil er ein Jedi sein will. 

Er wäre aber sehr selbstsüchtig, wenn er wollte, dass alle 

denkenden Wesen Jedi sind. 

Meister Sorac'Wedil  

Wem ein Talent gegeben ist, der muß besonders reinen Herzens 

sein. Den andern wird vieles verziehen, ihm aber nichts. 

Meister Loggo 

Immer dieses Gerede von Gleichheit. Das einzige, was wir 

alle gemeinsam haben, ist, dass wir alle sterben werden. 

Meister Obb Nyald 

  



 

Nur wer sich selbst das Letzte an Leistung abverlangt, wird 

über den Durchschnitt hinauskommen. 

Meister Obevf Orpxre 

Wir stolpern nicht über Berge, sondern über Maulwurfshügel. 

Meister Knoisfuuz 

Der ist der beste Lehrer, der sich nach und nach überflüssig 

macht. 

Meister El'Worl 

Die Ausbildung eines Padawan ist notwendig und unersetzlich, 

aber man sollte sich von Zeit zu Zeit daran erinnern, dass 

das Entscheidende nicht gelehrt werden kann. 

Meister Sorac'Wedil 

Das Entschuldigen eines Fehlers macht den Fehler nur um die 

Entschuldigung schlimmer. 

Meister Persakashee 

Ein Ratschlag ist ein gefährliches Geschenk, selbst wenn ein 

Weiser es einem anderen Weisen gibt. 

Meister Tekolin 

  



 

Der Schlüssel zum Sieg ist Disziplin, und das bedeutet: ein 

gut gemachtes Bett. Ihr werdet das üben, bis ihr euer Bett 

im Schlaf machen könnt. 

Meister P'paz Rannabing bei der Einweisung neuer Jünglinge * 

 

* Wieder sei auf die Schwierigkeiten beim Verständnis der Sprüche von Meister Rannabing verwiesen; 
vgl. S. 10. 

  



 

Wo viel Gefühl ist, da ist auch viel Leid. 

Meister Orleando ad'Civin 

Diejenigen, die von erbaulichen Worten zu Tränen gerührt 

werden, sind oftmals schwach, sobald diese Gefühle verpuffen. 

Finde deine Stärke in dir selbst. 

Meisterin Llu Tass 

Es ist genauso einfach, Feuer mit Schnee zu entzünden, wie 

das Feuer der Liebe mit Worten zu löschen. 

Meister Persakashee ermutigend zu einem anderen Meister, dessen Padawan sich verliebt hatte 

Mitgefühl ist unwichtig. Auf das Mithelfen kommt es an. Dein 

Mitgefühl ist weniger wert als ein Tauntaun-Apfel, wenn es 

nicht unmittelbar zu tätiger Hilfe wird. 

Meister Xneyurvam Obruz 

Tapferkeit im Kampf beweist nichts. Tapferkeit überhaupt 

beweist nichts. Ein Jedi sollte bereit sein, Furcht, 

Bedauern und Ungewissheit fortzuschieben, und entweder  

kämpfen, fliehen, aufgeben oder sterben. * ** 

Meister Odan-Urr 

 

* Die Entscheidung, dieses Zitat nicht im Kapitel "Kampf", sondern hier einzuordnen, hat uns einige Zeit 
und reifliche Überlegung über einer vollen Kanne von Xavyus' Tee gekostet. – Die Autoren 

** Eine weise Entscheidung es war, zu treffen eine Entscheidung. Trinken eine Kanne von Xavyus-Tee, 
eine schwere Prüfung der Tapferkeit das ist. – Yoda  



 

Wir haben überlegt, der Meditation ein eigenes Kapitel zu widmen. Jedoch lassen sich gerade Gedanken 
über Weisheit und Meditation oft nicht voneinander trennen, wie man auch in den Zitaten erkennen 
kann. – Die Autoren 

Derjenige, der etwas zerbricht, um herauszufinden, was es 

ist, hat den Pfad der Weisheit verlassen. 

Meister Tekolin 

Wahrlich, keiner ist weise, der nicht das Dunkel kennt. 

Meister Amrhenn Shese, der bekanntlich auf gefährlichen Pfaden wandelte 

Unser Wissen ist ein Tropfen; was wir nicht wissen, ist ein 

Ozean. 

Meisterin Ciasa Wonnet 

Meditation bedeutet Weisheit, mangelnde Meditation Ignoranz. 

Wisse, was dich voranbringt und was dich hemmt. 

Meister Hudd Ba 

Unsere Meditation ändert nicht die Welt. Aber sie ändert uns, 

und wir verändern die Welt. 

Meister Barelt Zeiwretsch 

Es gibt nur ein Licht des Wissens, und es irgendwo zu 

entzünden heißt, es überall zu entzünden. 

Meister Camis Aviosa  



 

Der Kluge widerspricht den anderen, der Weise sich selbst. 

Meister Sorac'Wedil 

Im Kampf zwischen dir und der Welt stelle dich immer auf die 

Seite der Welt. 

Meister Znarf Faakk 

Das Problem mit Zitaten im Holonet ist, dass man ihre 

Authentizität nicht überprüfen kann. 

Lt. Cmdr. Data 

Es gibt keine Dunkelheit außer der Unwissenheit. 

Meister Persakashee 

Die höchste Form der Meditation ist die Befreiung von aller 

inneren Bewegung, die höchste Form des Daseins ein Zustand 

ständiger Meditation. Wo nichts ist, findet die Macht einen 

Raum, in den sie einströmen kann.  

Meister Jestocost 

Wasser tut nichts, aber durchdringt alles. Untätigkeit 

findet den Weg. 

Meister Taleso 

Ich forsche lieber über die Geschichte, als Geschichte zu 

machen. 

Meister Odan-Urr 

Die Übung eines Jedi in der Macht endet nie. 

Meister Vodo-Siosk Baas 

  



 

Worte haben die Kraft zu zerstören oder zu heilen. Wenn 

Worte zugleich wahr und gütig sind, können sie das Universum 

verändern. 

Meister Hudd Ba 

Das leere Gefäß macht den größten Lärm. 

Meister Persakashee. Böse Zungen behaupten, er habe diesen Ausspruch mit einem Seitenblick auf 
Meister P'paz Rannabing getan. S. dazu die Anmerkung auf Seite 10. 

Wenn die Leute mit mir über die Blumen reden, bin ich mir 

fast immer sicher, dass sie etwas ganz anderes meinen. 

Meister Jestocost in Anlehnung an einen Ausspruch von Sorac'Wedil 

  



 

Man wird unschwer erkennen, dass die Ansichten der Meister über die Bedeutung von Gestern, Heute 
und Morgen stark auseinandergehen. 

Das Wichtigste in unserem Leben ist das Morgen. Um 

Mitternacht kommt der junge Tag, rein und unbefleckt, und 

begibt sich in unsere Hände, hoffend, daß wir vom Gestern 

gelernt haben. 

Meister Raimon Chamiel Ormisorn a. k. a. Honj Enway 

Starke Gefühle, die dich ans Gestern binden, verhindern dein 

Leben im Jetzt. 

Meister Hegote 

Jeder Jedi sollte täglich einige Zeit mit der Meditation 

über den Willen der Macht verbringen. Der Grund ist einfach: 

Wenn man unvermerkt gegen den Willen der Macht gehandelt hat, 

ermöglicht das Erkennen des Fehlers noch dessen Berichtigung, 

wenn es schnell genug erfolgt. 

Meister Odan-Urr 

Schau in die Saat der Zeit und sag mir, welches Korn wachsen 

wird und welches nicht; dann urteile über diesen Padawan. 

Meister Persakashee zu Meister P'paz , als dieser mit den Fortschritten eines Schülers unzufrieden war 

 

  



 

 

Eine Sache ist nicht unbedingt richtig, nur weil jemand 

dafür gestorben ist. 

Meister Sorac'Wedil 

Suche die Einfachheit. Vollkommenheit ist nicht dann 

erreicht, wenn du nichts mehr hinzufügen, sondern wenn du 

nichts mehr weglassen kannst. 

Meister Yue Prex 

Die Galaxis wird in Frieden leben, wenn bestimmte Dinge ein 

wenig übersehen und überhört werden. 

Meister Odan-Urr 

Viele glauben, dass ein Jedi streng aufrichtig sein, niemals 

seinen Vorteil suchen und niemals Informationen zurückhalten 

sollte. Das ist Unfug. 

Meister Odan-Urr 

Es gibt nur zwei Tragödien: wenn Träume enttäuscht und wenn 

sie erfüllt werden. Das Letztere kann besonders verheerende 

Folgen haben. 

Meister Sorac'Wedil 

Die letzte Versuchung, der größte Verrat: 

aus falschem Grund die richtige Tat. 

Meister Tosmah Tressan Toile 

  



 

 

Das Leben besteht nicht vor allem, oder auch nur zu einem 

großen Teil, aus Fakten und Ereignissen. Es besteht vor 

allem aus dem Sturm der Macht, welcher unablässig durch uns 

hindurchweht. 

Meister Znex Gjnva 

Der Fluss der Macht ist wie eine Nerfherde ohne Hirten auf 

der Suche nach der nächsten grünen Weide. 

Ritter Cyranas Ordo 

Verlass dich auf die Macht nicht zum Nachteil deiner anderen 

Sinne und Fähigkeiten. 

Meister Odan-Urr 

Durch die Macht kann ich meinen einfachen Holzstab  

wirkungsvoller machen als jedes Lichtschwert. 

Meister Vodo-Siosk Baas 

Macht ohne Einsicht ist wie Medizin ohne Gebrauchsanleitung. 

Meister Xavyus 


